
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Lehrbuch der Erdbeschreibung
zur Erläuterung des neuen methodischen Schulatlasses

Gaspari, Adam Christian

Weimar, 1801

Monomotapa

urn:nbn:de:bsz:31-264169

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-264169


ne

e

en‚‚fn

⏑σ

0

Afrika . 27

die koduete von Guinea , welche Pfeffer
Ut Eeel , ( Elephantenzaͤhne, ) Gold
11 u8 , bezeichnet werden . Dieſe Pro⸗

ommen groͤßtentheils aus den hinter Guinen
liegenden innern kaͤndern , und um derſelben willen
haben ſich die Europäͤer an vielen Orten von 6

niedergelaſſen , naͤmlich in Ober - Guinega die

der , Hollaͤnder , Franzoſen und Daͤnen; un

der - Guinea die Portugieſen . Die unweit d

unter dem Aequator liegenden Inſeln , viel Zu⸗
cker erzeugen , ſind zwiſchen den Sf paniern und Portu⸗
gieſen getheilt . Ganz Guinea enthält eine Menge

kleiner SStaaten , von welchen das Koͤnigreich Congo
Müſtes1 8

am
großen Kuͤſtenfluſſe Falte ,

3 daß man zuweilen ganz Nie⸗

von Congo nennt . Die

nur in einigen Gegenden8 onders im Reiche Congo , nah⸗W ier mit ihren Koͤnigen von den Por⸗
gleich nach der Entdeckung dieſer Laͤnder, das5

thum an ; es iſt aber jetzt theils ausgersttet ,
11 UIα

theils ſehr verderbt .

6—
Mo nomotap a .

Auf der Oſtkuͤſte von Afrika , dicht am Wende⸗

kreiſe des Steinbocks , war vormals eines der groͤß⸗
ten und beruͤhmteſten Reiche in 8 en Beherr⸗
ſchern man den kaiſerlichen Titel b jetzt iſt es
in ſechs bis ſieben Reiche getheilt . E6 1 Getraide
und Viehzucht , Baumwolle , Zucker und allerhand

Suͤdfruͤchte / koſtbare Holzarten , und vorzuͤglich Gold .
Die Einwohner ſind Negern , mehrentheils Heiden

S 3 ein



Unter

man das Rauſe:
meere , von Wsöüſpéä nordwärts bis gegen die

noͤrdliche Spitze beym
105

Meer . Es

0 iſt in eine Menge Staaten

3 Molaͤſte machen die Luft in vielen Geg

5 und die Fruchtbarkeit iſt nicht groß .

und Aloe ſind die beſten Producte . ͤ

ſind Mohamedaniſche Araber . Die PorisAöleſen ha⸗
ben laͤngs der Kuͤſte hin zerſtreute, aber wichtige Be⸗

ſitzungen , und die meiſten Koͤnige des Landes ſind von

ihnen abhälngig .

Moſambiquée , die Hauptſtadt und der vor

nehmſte Handelsplatz der Portugjeſen auf dieſer Kuͤſte,
mit einem ſehr guten Hafen .

Das Cap .

Dieß iſt die ſuͤdlichſteSpitze von Suͤd Afrika ,
oder dem Kaffernlande . Die Kaffern wohnen nicht
allein in d em innern Suͤd Afrika , ſondern auch hin⸗
ter Monomotapa und Sanguebar weg bis gegen die

Linie hinauf, wo ſie andere , uns noch unbekanntere

ker zu Nachbaren haben . Sie gehoͤren zu
ten Nationen in Afrika , und ſind in viele

leine Staaten getheilt . Sie kommen ſelten an die

Neeres , weil dieſe im Oſten und Weſten

hibar ſind . Eine ihrer Voͤlkerſchaf⸗

Cap
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